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Anlage 15 zur GRDrs 801/2015
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1
Antrag, Stellenausstattung
Beantragt wird die Stelle für einen Projektingenieur / eine Projektingenieurin in EG 12 zur Projektsteuerung (Planung und Abwicklung) der Großprojekte NeckarPark und 
Rosensteintunnel wie auch von zwei Standortprojekten des Garten-, Friedhofs- und Forstamts.
2
Schaffungskriterien

Erhebliche Aufgabenmehrung. 
Zusätzlich zu den bisherigen Aufgaben im Bereich Grünanlagenplanung, -bau und 

-unterhaltung und den zusätzlichen Aufgaben mit Projekten für Schulaußenanlagen und Außenlagen bei Tageseinrichtungen für Kinder sind insb. die Großprojekte NeckarPark und Rosensteintunnel zu bearbeiten. Für Grünprojekte im NeckarPark nimmt das 
Garten-, Friedhofs- und Forstamt die Bauherren- und Projektsteuerungsaufgaben wahr. 

Hinzu kommen Projekte im Zusammenhang mit Amts- bzw. Betriebsstandorten.
3
Bedarf

3.1
Anlass
1. Großprojekte 
· NeckarPark
Die Bauherren- und Projektsteuerungsaufgaben für die Grünprojekte im NeckarPark werden vom Garten-, Friedhofs- und Forstamt wahrgenommen. 
In diesem Zusammenhang wird auf die GRDrs 556/2015 Grünzug und artenschutzrechtliche Maßnahmen sowie die die GRDrs 360/2015 Grüne Mitte im Neckarpark,

Neubau Quartierspark verwiesen.

· Rosensteintunnel 
Auch für die Grünprojekte im Zusammenhang mit dem Bau des Leuze- und des Rosensteintunnels werden Bauherren- und Projektsteuerungsaufgaben vom       Garten, Friedhofs- und Forstamt übernommen. Das Projekt stellt aufgrund seiner Lage im denkmalgeschützten Park und der ökologischen Besonderheiten hohe zeitliche und fachliche Anforderungen an die Projektverantwortlichen. 
2. Standortprojekte
· Verlagerung des Standorts Sickstraße auf das referatsweite 
Standortprojekt Deckerstraße
Aufgrund der geplanten Wohnbebauung muss der Standort Sickstraße mit den Betrieben Mitte (35 Mitarbeiter) und Zentrales Baumpflegeteam (18 Mitarbeiter) verlagert werden. Nach einer referatsweiten Standortuntersuchung wurde für die in Frage kommenden Ersatzstandorte zusammen mit dem Eigenbetrieb AWS und dem Tiefbauamt (66) eine Machbarkeitsstudie für die Neuordnung der Standorte Gingener Straße und Deckerstraße erstellt. Danach können am Standort 
Deckerstraße der gesamte bisherige Standort Sickstraße (67) sowie Teile des Standortes Gingener Straße (66) untergebracht werden. Der Kostenrahmen beträgt für den Standort Deckerstraße insgesamt etwa 11 Mio. EUR.

· Maybachstraße 
Nach Abschluss des Bebauungsplanverfahrens soll 2016/2017 die Entwurfsplanung für den Hauptstandort des Garten-, Friedhofs- und Forstamtes erstellt werden.
Zur Planung und Umsetzung vorstehender Projekte wird zusätzlich zum vorhandenen Personal ein erfahrener Projektingenieur / eine erfahrene Projektingenieurin benötigt. Die hierzu erforderlichen Mittel sind in den jeweiligen Kostenberechnungen als Bauherrenaufgaben und Architekten- und Ingenieurleistungen vorzusehen. 
3.2
Bisherige Aufgabenwahrnehmung

Es handelt sich um neue Aufgaben, die mit vorhandenem Personal nicht abgedeckt werden können (siehe auch Ziffer 2). 
3.3
Auswirkungen bei Ablehnung der Stellenschaffung
Es wäre eine Vergabe der Projektsteuerung an Externe notwendig. Von der Wahrnehmung dieser Aufgaben mit eigenem Personal wird auf Grund der zahlreichen Schnittstellen nicht nur zu vorhandenen Anlagen und Einrichtungen innerhalb des Amtes, sondern im Fall des Standortes Deckerstraße auch referatsweit, eine wirtschaftlichere und effektivere Aufgabenerledigung erwartet als bei einer Vergabe. Insbesondere im Hinblick auf die eigenen Belange des Amtes wäre bei einer Vergabe die sach- und fachgerechte Abwicklung der Bauherrenaufgaben für diese Projekte gefährdet. 
4
Stellenvermerk
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